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Lichtdruck

Der Lichtdruck ist ein aufwendiges Verfahren zur Vervielfältigung von
Fotografien. Es handelt sich um ein Flachdruckverfahren mit detailgetreuer
Wiedergabe.

Als Druckform dient eine Glasplatte, die mit einer Chromgelatineschicht
überzogen und mit einem fotografischen Negativ dem Licht ausgesetzt
wird. Dabei werden die vom Licht getroffenen Stellen gehärtet.
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Kreuz

Dieses Verfahren wurde um 1910 in der Postkartenherstellung angewendet.

Der Lichtdruck, auch Fotolithographie genannt, vermag ohne Raster
volle Flächen und Halbtöne getreu wiederzugeben, erlaubt aber ab

Glasplatte höchstens 1500 bis 2000 Abzüge.
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